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Mitteilungen des Arbeitskreises an
der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg
in Zusammenarbeit mit dem NABU-Landesverband Hamburg, der OAG-SH/HH, 

dem DJN und dem Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. V

6 - 7/2007 (eMail)

ACHTUNG!
STATT DES JUNI-BESPRECHUNGSABENDS FINDET

AM 18.6. EINE EXKURSION STATT!
DER JULI-BESPRECHUNGSABEND FINDET FERIENBEDINGT NICHT STATT!

Exkursion durch die abendliche Oberalsterniederung am 18. Juni 2007

Die Exkursion wird in Richtung Wakendorfer Moor und Schlappenmoor
stattfinden.

Treffpunkt: 18 Uhr 30 am U-Bahnhof Ochsenzoll

Parkmöglichkeiten für die PKW am Treffpunkt sind im Stockflethweg.

Leitung: Peter Ahlers, Joachim Haase und Rainer Rühling

Internationale Wasservogelzählung 2007

Folgende Termine sind bei der o. a. Zählung zu beachten:

16./17.6. 14./15.7. 11./12.8. 15./16.9. 13./14.10. 17./18.11.

15./16.12.

Interessenten für die Zählung wenden sich bitte an Detlef Schlorf, Erlenstraße 8, 
22529 Hamburg, 0 40 / 56 46 18 bzw. Detlef.Schlorf@ornithologie-hamburg.de.

Codierte Beobachtungen für 2006

Wir bitten, die handschriftlich zu codierenden Beobachtungen für 2006 jetzt zu
codieren und sie zügig an Hans-Hermann Geißler, Lottbeker Feld 14, 22359 Ham-
burg, zu senden; dies gilt auch für die Beobachtungen, die mit unserem Eingabe-
programm erfaßt werden.

mailto:f.schlorf@ornithologie
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Schiffsfahrten auf der Unterelbe - bis zum 3.10.2007

Die HADAG Seetouristik und Fährdienst AG bietet Schiffsfahrten nach Lühe (Al-
tes Land) an. Ornithologisch sind diese „Schiffsreisen“ vor unserer Haustür jetzt
wirklich zu empfehlen; denn von Juli bis September ist auf der Unterelbe die Zeit 
der Fluß-, Küsten-, Trauer- und Zwergseeschwalben sowie der Zwergmöwen; siehe 
hierzu auch Garthe, S. (1993): Möwen und Seeschwalben auf der Unterelbe zwi-
schen Hamburg und Pagensand 1987 bis 1991. Corax 15: 261 -269.

Hin- und Rückfahrtzeiten:

ab Landungsbrücken: sa, so und feiertags 10.30 14.30 bis 3.10.2007
ab Lühe (Altes Land): sa, so und feiertags 12.15 17.00 bis 3.10.2007

Eine Fahrt dauert ca. 1,5 Stunden; Preis für Hin- und Rückfahrt: 12,20 €.

Für die codierte Auflistung von Unterelbe-Beobachtungen haben wir die folgenden 
Abschnitte festgelegt:

Planquadrat
St. Pauli, Landungsbrücken - Neumühlen.........................................62 34
Neumühlen - Mühlenberger Loch............................57 35
Mühlenberger Loch.....................................................................................53 34
Mühlenberger Loch - Hamburger Yachthafen (Wedel) ........47 36
Hamburger Yachthafen, (Wedel) - Lühesand, Nordspitze.........................41 39
Lühesand, Nordspitze - Pagensand, Südspitze .........................34 46
Pagensand, Südspitze - Pagensand, Nord ................................33 51

Nachtrag zu
Literaturzusammenstellung für den Bereich zwischen Elb- und Wesermündung

Im Mai-Rundschreiben stellten wir das „Ornithologische und naturkundliche
Literaturverzeichnis für das Gebiet zwischen Elb- und Wesermündung“ (Schriften-
reihe Natureum Niederelbe Heft 4: 1-116.) von Wilhelm Lemke vor. Leider haben 
wir dabei die Hinweise zum Bezug vergessen, was hiermit nachgeholt sei:

Das Literaturverzeichnis ist entweder in gedruckter Form oder als CD (was die 
Suchmöglichkeiten erleichtern dürfte) erhältlich beim Natureum Niederelbe (21730 
Balje) und kostet jeweils 4,50 €.
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Naturkundliche Beiträge Soltau-Fallingbostel, Heft 13/14

Das Heft 13/14 dieser Beiträge ist jetzt erschienen und enthält folgende Beiträge:

 Bestandserfassung der Elster (Pica pica)in Soltau - eine Wiederholung der
Kartierung aus den Jahren 1996/97 (GRIMM, Rainer)

 Windkraftanlagen und Brutvögel der Feldflur: eine Vorher-Nachher-Studie vom 
Hahnenberg bei Lünzen (BROOCKS, Carsten; Uwe RÖHRS & Frank-Ulrich 
SCHMIDT)

 Die Radewiesen bei Wietzendorf als Teil eines EU-Projektes (SCHMIDT, Frank-
Ulrich & Lüder BARTELS)

 Grüne Mosaikjungfer (Aeshna viridis) im Netz der Wespenspinne (Argiope
bruennichi) (PRYSWITT, Klaus-Peter & Jörg RIEDEL)

 Der Luchs (Lynx lynx) in der Lüneburger Heide in den Jahren 2002 und 2005 
(STEINBORN, Wolfgang)

 Zum 10. Mal Brutnachbarschaft von Weißstorch und Turmfalke (BRIX, Manfred)

 Seidenschwanz-Einflug 2004/2005 (HELLBERG, Thorsten)

 Anmerkungen zum Zugstau von Kranichen (Grus grus) im März 2006 (EWALD, 
Klaus)

 Ergebnisse der landesweiten Heidelerchen-Erfassung 2004 im Landkreis Soltau-
Fallingbostel (RÖHRS, Uwe)

 Vogelkundliche Besonderheiten im Landkreis Soltau-Fallingbostel 2005/2006 
(HELLBERG, Thorsten & Frank-Ulrich SCHMIDT)

Das Heft kostet 7 € und ist zu beziehen bei F.-U. Schmidt, Carl-Peters-Straße 42, 
29614 Soltau, (0 51 91) 1 33 02.

Interessenten können das Heft auf dem August-Besprechungsabend bei Hans-
Hermann Geißler einsehen.
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Veranstaltungen des Naturschutz-Informationshauses „Boberger Niederung“

Wir möchten u. a. auf folgende Veranstaltungen hinweisen; Treffpunkt ist - wenn 
nichts anderes angegeben - das Naturschutz-Informationshaus, Boberger Furt 50, 
Internet: www.Stiftung-Naturschutz-HH.de/Boberg/index.htm, Telefon 73 93 12 66. 
Der Veranstalter bittet bei einem Vortrag um eine Spende von 2 € und bei einer 
Führung von 1,50 €:

14. Juni 2007 um 10.00 Uhr; Dauer ca. 3 Std.
G. Rastig Vogelkundliche Wanderung in Moorwerder: NSG Rhee
Treffpunkt: Busstation Jenerseitedeich

19. Juni 2007 um 18.45 Uhr; Dauer ca. 2 - 3 Std.
L. Pieper: Was singt in Bergedorf - Vogelbeobachtung am Hover See
Treffpunkt: Busstation Marschendamm; Rückfahrten werden organisiert.

28. Juni 2007 um 17.00 Uhr; Dauer ca. 2 Std.
A. Jahn: Naturbeobachtung entlang des Terrassenweges

Veranstaltungen des Informationshauses „Duvenstedter Brook“

Wir möchten u. a. auf folgende Veranstaltung hinweisen; der Veranstalter bittet je 
Veranstaltung um eine Spende von 4 € (Erwachsene) bzw. 2 € (Kinder und NABU-
Mitglieder); Treffpunkt ist - wenn nichts anderes angegeben - das Naturschutz-
Informationshaus, Duvenstedter Triftweg 140 (Telefon 0 40 / 6 07 24 66):

23. Juni 2007 um 9.00 Uhr
K. Wesolowski: Vier Jahreszeiten im Duvenstedter Brook - Sommer 1

(Führung)

Konferenz über Radarornithologie und -entomologie auf Helgoland

Die Inselstation des Instituts für Vogelforschung „Vogelwarte Helgoland“ richtet 
vom 25. bis 28. Juni 2007 in der Helgoländer Nordseehalle eine internationale
Konferenz über Radarornithologie und -entomologie aus.

Das vorläufige Programm und weitere Details siehe unter www.radarconference.de.

http://www.radarconference.de.
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Fragen und Hinweise für das Beobachten und Codieren im Juni

 Wie in allen Frühjahrs- und Sommermonaten gilt die Bitte, beobachtete
Familienverbände zu codieren. Kommt es zu definitiven Zweit- oder gar Dritt-
bruten, bitten wir dies im gesonderten Textfeld des Codierprogrammes zu
vermerken. Auch kann hier das geschätzte Alter, insbesondere von Enten und 
Gänsen notiert werden.

 Wie entwickelt sich in diesem Jahr das Vorkommen des Wachtelkönigs? Für 
Nachweise dieser überwiegend nachtaktiven Vögel eignet sich der Monat Juni 
besonders. Bitte Rufplätze der letzten Jahre erneut kontrollieren.

 Wo brüten noch Rothalstaucher? Wer kontrolliert die Gewässer im östlichen 
Teil des Berichtgebietes?

 An wie vielen Stellen im Bereich der Oberalster gibt es Brutvorkommen
des Singschwans? Bitte sämtliche Beobachtungen inklusive Familienstärke
codieren.

 Die Ergebnisse der winterlichen Wasservogelzählungen zeigen für die letzten 
Jahre einen stabil hohen Rastbestand der Pfeifente. Aktuell gibt es noch
Beobachtungen einzelner Individuen. Gelingen dabei Brutnachweise z. B. aus 
den Bereichen der Wedeler und Winsener Marsch?

 Wie sieht es beim Bestand der Krickente aus? Gibt es noch Brutzeitfeststellun-
gen aus den Mooren im Hamburger Umland?

 Die Brutzeit der Reiherenten liegt verhältnismäßig spät im Jahr. Die Monate 
Juni bis August bieten Gelegenheit, Familien zu beobachten.

 Wo gibt es im Hamburger Raum Bruten der Mandarinente? Insbesondere im 
Bereich der Elbparks (Jenischpark, Hirschpark usw.) im Westen der Stadt sowie 
im Norden im Bereich des Wohldorfer Waldes und der Ammersbek ist mit
Vorkommen zu rechnen.

 Nach dem weiterhin hohen Brutbestand der Schwarzkopfmöwen auf der
Pionierinsel/STD und dem Anstieg im Bereich des Hamburger Hafens ist deren 
Aktionsradius von Interesse. Es lohnt sich jetzt, nahrungssuchende Trupps von 
Sturmmöwen im Grünland genau auf die Anwesenheit von Schwarzkopfmöwen 
zu durchsuchen. Da mittlerweile rund ein Drittel der Brutvögel der Pionierinsel 
farbig beringt ist, lohnt sich ein intensiver Blick auf die Beine.

 Der Monat Juni eignet sich, um Brutnachweise für Eulen zu erbringen. In
entsprechenden Revieren ist jetzt bei Nachtexkursionen auf die Bettelrufe der 
Jungen zu achten.
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 Anfang Juni sind bei den Staren die Jungvögel ausgeflogen. Größere Trupps 
ziehen nun auf Nahrungssuche durch die Landschaft. Wo bilden sich Schlaf-
plätze? Und wie groß sind die einzelnen Gesellschaften?

 Bestätigen sich die erfreulich häufigen Beobachtungen beim Drosselrohrsän-
ger? Können an einzelnen Orten gar Reviere bestätigt werden?

 Erfreulich auch die Anzahl der beobachteten Schlagschwirle. Zitat aus den
Methodenstandards zur Erfassung der Brutvögel Deutschlands: „Da zum
Brutgeschehen in vielen Regionen nur wenige Daten vorliegen, sollte bei
Brutverdacht (Kriterium singende Männchen) durch intensives Beobachten
zumindest Nestbauverhalten … dokumentiert werden.“

 Die ersten Karmingimpel sind im Berichtsgebiet angekommen. Bitte alle
Beobachtungen festhalten. Wie ist die Entwicklung an den (ehemals?)
regelmäßigen Revierplätzen (z. B. Elbinseln, Seevetal)? Wo werden neue
Vorkommen festgestellt?

Bernhard Kondziella

Weitere Mitteilungen

 Wer hat ältere ornithologische Literatur (besonders hab 1 – 10, Sonderhefte 
Vogel und Heimat, Corax usw.), die nicht mehr benötigt wird, und ist bereit, 
diese unseren jungen Mitarbeitern in der Schriftleitung zur Verfügung zu
stellen. Bitte Hans-Hermann Geißler (HH-Geissler@ornithologie-hamburg.de
oder 0 40 / 6 04 94 05) verständigen.

 Wer hat ältere Mitteilungen bis 1990, die nicht mehr benötigt werden, und ist 
bereit, diese der Arbeitskreisleitung bzw. der hab-Redaktion zur Verfügung zu
stellen. Bitte Hans-Hermann Geißler (HH-Geissler@ornithologie-hamburg.de
oder 0 40 / 6 04 94 05) verständigen.

Für den Arbeitskreis

Hans-Hermann Geißler, Lottbeker Feld 14, 22359 Hamburg-Volksdorf, 0 40 / 6 04 94 05,
HH-Geissler@ornithologie-hamburg.de

Bianca Krebs, 0 40 / 4 28 45-22 26 (montags, dienstags u. donnerstags), Bianca.Krebs@bsu.hamburg.de

Anlagen
- Abgegebene codierte Beobachtungen
- Beobachtungen
- hab-Verkaufsangebot
- Information über Förderverein

Tierartenschutz in Norddeutschland e.V.
- Wir lasen in BTO-News

mailto:geissler@ornithologie-hamburg.de
mailto:geissler@ornithologie-hamburg.de
mailto:geissler@ornithologie-hamburg.de
http://ca.krebs@bsu.hamburg.de


Abgegebene codierte Beobachtungen für 2006

Stand: 31.05.2007

Beobachter Beobachtungen Beobachter Beobachtungen
Ahlers, Peter ........................................122 Kopitz, Michael ...............................77
Allmer, Frank ......................................106 Kreutzkamp, Irmtraut.....................155
Aust, Volker ........................................382 Laessing, Dr. Frank........................889
Bartels, Jürgen .......................................19 Liehr, Günther ............................1.254
Barthold, Dieter ...................................102 Lunk, Dr. Stefan ............................214
Bentzien, Dietrich..................................17 Meyer, Dietrich..............................245
Berg, Jürgen W.................................4.018 Meyer, Ellen ....................................50
Blume, Richard u. Frau Anne ................74 Mohrdieck, Jörn.............................175
Buck, Helmut.........................................25 Möller, Thomas ...............................61
Callsen, Hans-Christian .......................121 Momsen, Ocke...............................175
Dien, Jürgen ........................................432 Mühlenfeld, Christoph .....................31
Dien, Jürgen u. Frau Renate.................414 Mulsow, Dr. Ronald.......................178
Dierschke, Dr. Volker.......................2.178 Mulsow, Heinke.............................155
Dörnbach, Rolf ......................................29 Netzler, Nick..................................395
Duncker, Hans .....................................355 Otto, Dietrich ...................................86
Dürkop, Renate......................................50 Paulsen, Ulrich...............................458
Fick, Gunnar........................................158 Plinz, Werner ...................................52
Fleischer, Manfred...............................735 Poerschke, Irene..........................2.800
Fuhrmann, Wilfried .............................105 Reynolds, Graham .........................160
Geißler, Hans-Hermann ....................2.822 Riehl, Torben...................................44
Grzondziel, Adrienne.............................35 Rühling, Rainer..............................119
Hahn, Volquard ...................................539 Rupnow, Günther........................2.942
Hanoldt, Wolfram..................................49 Schlorf, Dr. Detlef .........................294
Harms, Frieda ......................................285 Schmid, Winfried........................1.612
Hartmann, Jens ....................................634 Schumacher, Hans-Uwe..............1.641
Haseldorfer Marsch, Naturzentrum......614 Siggelkow, Horst .............................31
Hauschildt, Dorit .................................177 Simon, Klaus .................................103
Heer, C. Johanna....................................84 Sommerfeld, Marco .......................543
Heitmann, Rainer...................................17 Stobbe, Claus .................................188
Hemlep, Herbert u. Frau Ruth..............156 Tafelsky, Geerd .............................130
Hinrichs, Simon...................................557 Teenck, Guido ...............................238
Hock, Rainer..........................................27 Ulrich, Günther ..............................265
Informationshaus Wedeler Marsch .....627 Urbasch, Dr. Irene..........................108
Junige, Dieter.......................................138 Weseloh, Rainer.............................166
Kaseburg, Olaf.......................................81
Kellner, Peter.......................................234 Gesamtsumme:........................32.552

http://....
http://...86
http://...52
http://...44
http://....
http://....
http://...17


Ornithologische Beobachtungen aus dem Hamburger Raum

Im Mai überwiegen unter den aktuell gemeldeten Daten naturgemäß interessante Hinweise zum
Brutgeschehen. Brutnachweise gelangen u. a. für Mandarinente (Hausbruch, neuer Ort),
Schellente (Öjendorfer See), Rothalstaucher (Gewerbegebiet in Siek/OD, neu geschaffenes
Gewässer) und Graureiher (Öjendorfer See). Aus der Winsener Marsch/WL wurden drei rufende 
Wachteln gemeldet. Ein weiterer Brutzeitnachweis der Rohrdommel aus der Haseldorfer 
Marsch/PI verstärkt den Brutverdacht für dieses Gebiet. Wiesenweihen tauchten in der zweiten 
Maihälfte in der Boberger Niederung und gleich als Paar in der Winsener Marsch/WL, einem
potentiellen Brutgebiet, auf. Für den Wachtelkönig deutet sich ein vergleichsweise gutes Jahr an;
so wurden schon am Beginn der Brutzeit dieser Art 7 Rufer aus der Wedeler Marsch/PI und 4 aus
der Oberalsterniederung bei Wilstedt/OD gemeldet. Weitere Dachbruten des Austernfischers
gelangen auf der Feuerwache in Wedel/PI und, wohl zumindest als Versuch einer Neuansiedlung,
auf dem Dach von Möbel Höffner in Barsbüttel/OD. Interessant ist auch der Nachweis von 5 
Waldschnepfen auf dem Höltigbaum, wohl einem weiteren, bisher kaum dokumentierten Brut-
gebiet dieser Art. Die letzten Zwergseeschwalben des Hamburger Raums fanden sich erneut in 
Neuallermöhe bzw. - auf Nahrungsflügen - im Holzhafen ein. Aus dem Sachsenwald/RZ stammen 
Meldungen von 4 (!) verschiedenen Rauhfußkauz-Brutpaaren. Ein Jahr mit ungewöhnlich starkem 
Vorkommen scheint sich für Waldlaubsänger und Schlagschwirl (bereits zu Beginn der Brutzeit 
eine Reihe von Meldungen) anzudeuten. Besonderheiten unter den Brut- bzw. Brutzeitdaten
betrafen auch Meldungen von Bartmeise (20.05. Öjendorfer See), Rohrschwirl (Öjendorfer See, 
Winsener Marsch/WL), Drosselrohrsänger (Moorburg, Hachede-Sand/WL, Winsener 
Marsch/WL, Kalte Hofe/Holzhafen, Öjendorfer See), Zwergschnäpper (Bistal/RZ, ein altes
Traditionsvorkommen mit Meldelücken aus den letzten Jahren), Gebirgsstelze (Anfang Mai
Lombardsbrücke (!), Moorburg unter Eisenbahnbrücke an einer Moorwettern), Karmingimpel
(Hetlinger Schanze/PI) und Erlenzeisig (Mitte Mai im Moorgürtel). Erwähnung finden soll auch 
noch ein Grünspecht aus dem Stadtpark: Ein Brutzeitnachweis hier könnte eine Wiederbesiedlung 
des Stadtparks bedeuten.

Zu den interessanten Beobachtungen von Gastvögeln gehörten im Mai Meldungen von
Schwarzhalstaucher (Hahnöfer Nebenelbe/STD, Winsener Marsch/WL), Silberreiher (max. 3 
Expl. Hetlinger Schanzsand/PI), Kiebitzregenpfeifer, Regenbrachvogel, Knutt und Sichelstrand-
läufer (alle genannten Limikolen aus der Wedeler Marsch/PI). Flußuferläufer mußten teilweise 
nach nächtlichem Zug feststellen, daß ihre gewählten Landeplätze u. a. an der Außenalster, in 
Berne und an der Ammersbek in Wohldorf wenig geeignet zur störungsfreien Erholung gewesen 
sein mögen. Erwähnt werden sollen auch noch Steinwälzer (Wedeler Marsch/PI, Hachede-
Sand/WL, Winsener Marsch/WL), Sanderling (Hachede-Sand/WL, Winsener Marsch/WL) und 
Temminckstrandläufer (Wedeler und Haseldorfer Marsch/PI), die das Artenspektrum der weniger 
häufigen Durchzügler unter den Watvögeln in diesem Monat vervollständigten. Zwei Herings-
möwen auf dem Höltigbaum waren ungewohnte Gäste weitab der Elbe. Thunbergschafstelzen auf 
dem Heimzug wurden in diesem Monat bisher kaum gemeldet, 5 Vögel rasteten zum Monatsan-
fang in der Wedeler Marsch/PI.

Bei den Greifvögeln kam es noch zu einigen Zugbeobachtungen oder Daten von umherstreifenden 
Vögeln, so u. a. Fischadler am 21.05. über der Außenalster bzw. Billwerder Insel, Schwarzmilane
über Hachede-Sand/WL bzw. in der Winsener Marsch/WL, ein nach Süden fliegender Seeadler in 
Hummelsbüttel und Anfang Mai ein Merlin ebenfalls in der Winsener Marsch/WL.

Zu den selteneren Arten des Monats gehörten Löffler (Wedeler Marsch/PI), Stelzenläufer (Hasel-
dorfer bzw. Wedeler Marsch/PI, sicher derselbe Vogel), Terekwasserläufer (Wedeler Marsch/PI), 
Rotkehlpieper (Winsener Marsch/WL) und natürlich Weißflügel-Seeschwalben (Haseldorfer 
Marsch/PI, Wedeler Marsch/PI, Neuallermöhe), deren Einflug nach Nordwestdeutschland auch 
den Hamburger Raum erfaßte. Am 19.05. erfuhr diese Art in der Winsener Marsch/WL sogar Be-
gleitung durch 35 Weißbart-Seeschwalben!

Kommentar: Alexander Mitschke 
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Anzahl und Art Datum Gebiet und Sonstiges Beobachter

6 Kanadagänse 13.05.2007 Schnaakenmoor/HH, 3 Paare Rinke, U.
1 Weißwangengans 03.05.2007 Westerweiden/HH Marbes, W.
1 Weißwangengans 18.05.2007 Hahnöfer Sand/STD Mitschke, A.
2 Nilgänse 01.05.2007 Neuallermöhe/HH Schiller, G.
2 Nilgänse 16.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Berg, J. W.
4 Nilgänse 19.05.2007 Bargfeld-Stegen/OD, Kiesgruben Berg, J. W.
2 Rostgänse 02.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
1 Rostgans 21.05.2007 Holzhafen/HH Laessing, F.
4 Mandarinenten 20.05.2007 Hausbruch/HH, Paar mit Pulli Marbes, W.

19 Schnatterenten 14.05.2007 Gräberkate/OD Wesolowski, K.
7 Knäkenten 05.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI, davon 1 ♀ Rinke, U.
8 Schellenten 21.05.2007 Öjendorfer See/HH, ♀ mit Juv. Hinrichs, S.
3 Wachteln 20.05.2007 Winsener Marsch/WL Rastig, G.
1 Wachtel 21.05.2007 Laßrönne/WL Wesolowski, K.
1 Wachtel 21.05.2007 Tangstedt/OD, Oberalsterniederung Berg, J. W.
3 Rebhühner 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
3 Zwergtaucher 03.05.2007 Blumensand/HH Marbes, W.
1 Zwergtaucher 22.05.2007 Außenmühlenteich/HH Barthold, D.
6 Haubentaucher 08.05.2007 Dulsberg/HH, 2 Paare mit Pullus Wesolowski, K.

26 Haubentaucher 20.05.2007 Öjendorfer See/HH, 13 Paare Wesolowski, K.
1 Rothalstaucher 12.05.2007 Steller See/WL Schrader, J.
3 Rothalstaucher 14.05.2007 Binnenhorster Teich/OD Wesolowski, K.
2 Rothalstaucher 14.05.2007 Gräberkate/OD Wesolowski, K.
4 Rothalstaucher 27.05.2007 Siek/OD, Industriegebiet, Schmid, W.

Paar mit Pulli
1 Schwarzhalstaucher 15.05.2007 Hahnöfer Nebenelbe/STD Team Elbsande
2 Schwarzhalstaucher 19.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Löffler 27.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
1 Rohrdommel 15.05.2007 Haseldorfer Binnenelbe/PI, fliegend Rinke, U.
1 Silberreiher 01.05.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
3 Silberreiher 02.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
1 Silberreiher 08.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Silberreiher 16.05.2007 Haseldorfer Marsch/PI Iser, F.
2 Graureiher 28.04.2007 Rotherbaum (Innenstadt)/HH, Zours, A.

Überflug
3 Graureiher 19.05.2007 Öjendorfer See/HH, Laessing, F.

3 Jungvögel im Horst
1 Weißstorch 27.04.2007 Fünfhausen (Harburg)/HH, Rupnow, G.

Horst besetzt
1 Fischadler 22.04.2007 Boberger Niederung/HH Rastig, G.
1 Fischadler 02.05.2007 Wedeler Marsch/PI Duncker, H.
1 Fischadler 17.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Fischadler 21.05.2007 Außenalster/HH, Lunk, S.

kreisend und nach SO ziehend
1 Fischadler 21.05.2007 Billwerder Insel/HH, Überflug Laessing, F.
3 Wespenbussarde 03.05.2007 Wedel/PI, Zug nach SO Mohrdieck, J.
1 Wiesenweihe 18.05.2007 Boberger Niederung/HH, Rastig, G.

weibchenfarben
2 Wiesenweihen 19.05.2007 Winsener Marsch/WL, Paar Schumacher, H.-U.
1 Rotmilan 01.05.2007 Neuallermöhe/HH Schiller, G.
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1 Rotmilan 02.05.2007 Speckel/SE Grell, S.
1 Rotmilan 04.05.2007 Junkersfeld/WL, Überflug nach Barthold, D.
3 Rotmilane 04.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Rotmilan 13.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, kreisend Wesolowski, K.
2 Schwarzmilane 27.04.2007 Hachede-Sand/WL, Zug nach NO Rastig, G.
1 Schwarzmilan 17.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Seeadler 05.05.2007 Hummelsbüttel/HH, Kröger, A.

Überflug nach S
1 Seeadler 14.05.2007 Stillhorn/HH Rupnow, G.
2 Seeadler 19.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL, Paar Schumacher, H.-U.
1 Merlin 02.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Baumfalke 03.05.2007 Winsener Marsch/WL Schrader, J.
1 Baumfalke 07.05.2007 Tangstedter Forst/OD Simon, K.
1 Baumfalke 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
3 Baumfalken 18.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, jagend Wesolowski, K.
3 Baumfalken 19.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
4 Wanderfalken 15.05.2007 Haseldorfer Marsch/PI Rinke, U.
1 Wanderfalke 16.05.2007 Tiefstack/HH, auf Kraftwerksturm Rupnow, G.
4 Wanderfalken 28.05.2007 Pagensand/PI, je 1 Paar am Radar- Allmer, F.

turm und am nördlichen Unterfeuer
1 Turmfalke 13.05.2007 Moorburg/HH, Rupnow, G.

attakiert 2 Wanderfalken
2 Kraniche 27.04.2007 Steller See/WL Rupnow, G.
3 Kraniche 19.05.2007 Gräberkate/OD Berg, J. W.
9 Kraniche 19.05.2007 Nienwohlder Moor/OD, Berg, J. W.

Trupp kreisend
2 Wasserrallen 04.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, Gesang Wesolowski, K.
2 Wachtelkönige 06.05.2007 Wedeler Marsch, Idenburg/PI Mitschke, A.
1 Wachtelkönig 09.05.2007 Fährmannssand/PI, Vorland Rinke, U.
1 Wachtelkönig 16.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Grell, S.
1 Wachtelkönig 16.05.2007 Rübker Moor/WL Marbes, W.
2 Wachtelkönige 18.05.2007 Boberger Niederung/HH Rastig, G.
7 Wachtelkönige 21.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Krüger, H.
4 Wachtelkönige 21.05.2007 Wilstedt/OD, Oberalsterniederung Berg, J. W.
1 Wachtelkönig 24.05.2007 Neuallermöhe/HH Rastig, G.

10 Teichhühner 15.05.2007 Wellingsbüttel/HH, Graßl, S.
Kuhteich, davon 8 Juv.

2 Austernfischer 02.05.2007 Henstedt-Ulzburg/SE, Grell, S.
Gewerbegebiet

1 Austernfischer 07.05.2007 City Nord/HH Hinrichs, S.
1 Austernfischer 10.05.2007 Barsbüttel/OD, Wesolowski, K.

Möbel Höffner, Flachdach, Balzflug
5 Austernfischer 22.05.2007 Wedel/PI, Feuerwache, Duncker, H.

Dachbrut, Paar mit Jungvögeln
4 Austernfischer 22.05.2007 Rothenburgsort/HH, Kondziella, B.

Dachbrut, Paar mit Pulli Krebs, B.
1 Stelzenläufer 06.05.2007 Hetlinger Schanzteich/PI Dannenberg, R.
1 Stelzenläufer 09.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Duncker, H. u. a.
4 Säbelschnäbler 02.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.

27 Säbelschnäbler 02.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
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22 Säbelschnäbler 08.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Kiebitzregenpfeifer 22.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
1 Kiebitz 10.05.2007 Othmarschen/HH, Andersen, L.

Zweitgelege mit 3 Eiern
8 Kiebitze 18.05.2007 Othmarschen/HH, Andersen, L.

Othmarschenpark, mind. 8 Pulli
3 Flußregenpfeifer 01.05.2007 Neuallermöhe/HH Schiller, G.
5 Flußregenpfeifer 03.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schrader, J.
2 Flußregenpfeifer 19.05.2007 Öjendorfer See/HH Laessing, F.
1 Flußregenpfeifer 22.05.2007 Außenmühlenteich/HH Barthold, D.
3 Flußregenpfeifer 22.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Helbing, U.

Schelletter, W.
8 Sandregenpfeifer 05.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
7 Sandregenpfeifer 09.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
7 Sandregenpfeifer 14.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
2 Sandregenpfeifer 18.05.2007 Othmarschen/HH, Othmarschenpark Andersen, L.
3 Regenbrachvögel 02.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
1 Großer Brachvogel 21.05.2007 Winsener Marsch/WL, Gesang Wesolowski, K.
3 Große Brachvögel 24.05.2007 Neuland/HH Rupnow, G.
1 Uferschnepfe 04.05.2007 Junkersfeld/WL Barthold, D.
2 Uferschnepfen 14.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.

11 Uferschnepfen 22.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI, Sommerfeld, M.
Schlafplatz

5 Waldschnepfen 03.05.2007 Höltigbaum/HH Decker, P. u. a.
2 Waldschnepfen 04.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Waldschnepfe 13.05.2007 Forst Beimoor/OD Berg, J. W.
2 Bekassinen 01.05.2007 Wedeler Autal/PI, Brutpaar Duncker, H.
7 Flußuferläufer 01.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.

Raasch, M.
4 Flußuferläufer 08.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Flußuferläufer 12.05.2007 Steller See/WL Schrader, J.

17 Flußuferläufer 13.05.2007 Hachede-Sand/WL Rastig, G.
2 Flußuferläufer 14.05.2007 Außenalster/HH Hinrichs, S.
6 Flußuferläufer 20.05.2007 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
7 Flußuferläufer 22.05.2007 Außenmühlenteich/HH Barthold, D.
1 Flußuferläufer 22.05.2007 Wedeler-Au-Sperrwerk/PI Duncker, H.
1 Flußuferläufer 23.05.2007 Berne/HH Hinrichs, S.
1 Flußuferläufer 23.05.2007 Wohldorf/HH, Ammersbek Hinrichs, S.
1 Terekwasserläufer *) 13.05.2007 Fährmannssand/PI, Watt Schleef, P.

11 Dunkle Wasserläufer 26.04.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
6 Dunkle Wasserläufer 28.04.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
4 Rotschenkel 15.05.2007 Spadenländer Spitze/HH Schmid, W.
1 Rotschenkel 21.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Wesolowski, K.
6 Rotschenkel 24.05.2007 Neuland/HH Rupnow, G.

18 Grünschenkel 30.04.2007 Hachede-Sand/WL Rastig, G.
4 Grünschenkel 02.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
2 Grünschenkel 13.05.2007 Krabatenmoor/PI Rinke, U.
2 Grünschenkel 15.05.2007 Bishorster Sand/PI Team Elbsande
4 Waldwasserläufer 30.04.2007 Hachede-Sand/WL Rastig, G.
1 Waldwasserläufer 30.04.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
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8 Bruchwasserläufer 01.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
27 Bruchwasserläufer 02.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
21 Bruchwasserläufer 02.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
20 Kampfläufer 01.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.

Raasch, M.
14 Kampfläufer 02.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
8 Kampfläufer 04.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
2 Steinwälzer 09.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.

Teenck, G.
1 Steinwälzer 13.05.2007 Hachede-Sand/WL Rastig, G.
1 Steinwälzer 14.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Knutt 12.05.2007 Fährmannssand/PI, Watt Schleef, P.
3 Sanderlinge 13.05.2007 Hachede-Sand/WL Rastig, G.
1 Sanderling 15.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
2 Zwergstrandläufer 01.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.

Raasch, M.
9 Temminckstrandläufer 02.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
6 Temminckstrandläufer 13.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Rastig, G.
6 Temminckstrandläufer 15.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
1 Sichelstrandläufer 22.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.
5 Zwergmöwen 30.04.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
2 Heringsmöwen 17.05.2007 Höltigbaum/HH Wesolowski, K.
2 Zwergseeschwalben 01.05.2007 Neuallermöhe/HH Schiller, G.
1 Zwergseeschwalbe 08.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
3 Zwergseeschwalben 21.05.2007 Holzhafen/HH Laessing, F.

35 Weißbart-Seeschwalben *) 19.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL, Schumacher, H.-U.
mit Weißflügel- Seeschwalben Westphal, D.

2 Weißflügel- 14.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Helbing, U.
Seeschwalben *)

3 Weißflügel- 15.05.2007 Neuallermöhe/HH, Baggerteich Mandzak, P.
Seeschwalben *)

9 Weißflügel- 16.05.2007 Haseldorfer Marsch/PI Iser, F.
Seeschwalben *)

4 Weißflügel- 16.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Hansen, P.
Seeschwalben *)

19 Weißflügel- 16.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Dierschke, V.
Seeschwalben *)

6 Trauerseeschwalben 29.04.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Fleischer, M.
5 Trauerseeschwalben 13.05.2007 Kirchwerder Wiesen/HH NABU Bergedorf

10 Trauerseeschwalben 15.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Rinke, U.
1 Trauerseeschwalbe 16.05.2007 Haseldorfer Marsch/PI Iser, F.
8 Hohltauben 27.04.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Rastig, G.

10 Hohltauben 18.05.2007 Holmer Sandberge/PI Mohrdieck, J.
1 Türkentaube 01.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, rufend Wesolowski, K.
4 Kuckucke 27.04.2007 Winsener Marsch/WL Rastig, G.
1 Kuckuck 03.05.2007 Blumensand/HH Marbes, W.
2 Rauhfußkäuze 27.04.2007 Sachsenwald/RZ, 2 ♀♀ beringt, Fleischer, M.

Nestlinge noch nicht beringungsreif Martens, H. D.
1 Rauhfußkauz 19.05.2007 Sachsenwald/RZ, Fleischer, M.

das 4. festgestellte Brutpaar
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1 Waldohreule 14.05.2007 Rhee/HH Rupnow, G.
1 Mauersegler 21.04.2007 Boberger Niederung/HH Rastig, G.
7 Mauersegler 28.04.2007 Stillhorn/HH Zours, A.
4 Mauersegler 04.05.2007 Barmbek/HH Kröger, A.
2 Mauersegler 04.05.2007 Rotherbaum/HH Vieth, H.
2 Eisvögel 13.05.2006 Reitbrook/HH, Dove Elbe NABU Bergedorf
2 Eisvögel 04.05.2007 Steller See/WL, Paar Barthold, D.
1 Eisvogel 06.05.2007 Alsterdorf/HH, Brabandkanal Grzondziel, A.
2 Eisvögel 23.05.2007 Haseldorf/PI, Duncker, H.

Schloßpark, Brutverdacht
4 Eisvögel 23.05.2007 Alsterdorf/HH, Brabandkanal Schimpf, R.
1 Grünspecht 13.05.2007 Stadtpark/HH Vieth, H.
3 Schwarzspechte 18.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Schwarzspecht 19.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Berg, J. W.
1 Mittelspecht 01.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, rufend Wesolowski, K.
1 Mittelspecht 13.05.2007 Forst Beimoor/OD Berg, J. W.
1 Kleinspecht 06.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, rufend Wesolowski, K.
1 Kleinspecht 22.05.2007 Außenmühlenteich/HH Barthold, D.
1 Pirol 12.05.2007 Wedeler Marsch/PI, Duncker, H.

Brunnenschutzgebiet
1 Pirol 13.05.2007 Forst Beimoor/OD Berg, J. W.
2 Pirole 16.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Grell, S.
3 Neuntöter 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
2 Neuntöter 13.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, ♂ Sprengel, J.
2 Neuntöter 13.05.2007 Krabatenmoor/PI, Paar Rinke, U.

12 Neuntöter 15.05.2007 Höltigbaum/HH, Linientaxierung Wesolowski, K.
3 Neuntöter 19.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Berg, J. W.
2 Beutelmeisen 10.05.2007 Moorburg/HH Rupnow, G.
1 Beutelmeise 16.05.2007 Holzhafen/HH, am Nest Rupnow, G.
1 Beutelmeise 22.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI Helbing, U.

Schelletter, W.
1 Heidelerche 09.05.2007 Heist/PI, Baumschule Mohrdieck, J.
5 Heidelerchen 18.05.2007 Holmer Sandberge/PI Mohrdieck, J.
4 Feldlerchen 15.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, Wesolowski, K.

sehr wenige
50 Uferschwalben 03.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL, Schrader, J.

25 Neströhren
30 Uferschwalben 09.05.2007 Sülfeld/SE, Kiesgrube Grell, S.
4 Rauchschwalben 08.05.2007 Volksdorf/HH, Streng, H.

Museumsdorf, 4 besetzte Nester
1 Bartmeise 20.05.2007 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
2 Schwanzmeisen 08.05.2007 Volksdorf/HH, Brut Streng, H.

10 Waldlaubsänger 06.05.2007 Duvenstedter Brook/HH, Wesolowski, K.
1 Fitis 13.05.2007 Harvestehude/HH Vieth, H.
2 Feldschwirle 13.05.2006 Kirchwerder Wiesen/HH NABU Bergedorf
1 Feldschwirl 03.05.2007 Höltigbaum/HH Decker, P. u. a.
2 Feldschwirle 04.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
3 Feldschwirle 16.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Grell, S.
1 Feldschwirl 21.05.2007 Tangstedter Forst/OD Simon, K.
2 Feldschwirle 21.05.2007 Wilstedt/OD, Oberalsterniederung Berg, J. W.
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2 Schlagschwirle 13.05.2007 Bergedorf/HH, Bille Lohmann, G.
1 Schlagschwirl 13.05.2007 Niedermarschacht/WL, Gesang Rastig, G.
1 Schlagschwirl 15.05.2007 Höltigbaum/HH, Rückhaltebecken Berg, J. W.
2 Schlagschwirle 19.05.2007 Bredenbeker Teich/OD, Gesang Mulsow, H.
1 Schlagschwirl 19.05.2007 Moorwerder/HH, Gesang Rastig, G.
1 Schlagschwirl 19.05.2007 Stellmoorer Tunneltal/HH Wesolowski, K.
1 Schlagschwirl 20.05.2007 Bargteheider Moor/OD Berg, J. W.
1 Rohrschwirl 19.05.2007 Öjendorfer See/HH Laessing, F.
1 Rohrschwirl 22.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL, Streese-Kleeberg, J.

Gesang Kleeberg, K.
1 Schilfrohrsänger 27.04.2007 Wakendorfer Moor/OD Reynolds, G.

11 Schilfrohrsänger 30.04.2007 Winsener Marsch, KESt/WL, Rastig, G.
Gesang

1 Schilfrohrsänger 08.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Sumpfrohrsänger 09.05.2007 Boberger Niederung/HH Rastig, G.
2 Sumpfrohrsänger 20.05.2007 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.

15 Teichrohrsänger 20.05.2007 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K.
1 Drosselrohrsänger 28.04.2007 Moorburg/HH, Spülfeld Rupnow, G.
1 Drosselrohrsänger 13.05.2007 Hachede-Sand/WL, Gesang Rastig, G.
1 Drosselrohrsänger 14.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
2 Drosselrohrsänger 15.05.2007 Kaltehofe/HH Schmid, W.
2 Drosselrohrsänger 19.05.2007 Öjendorfer See/HH Schmid, W.
1 Gelbspötter 05.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
1 Gelbspötter 08.05.2007 Boberger Niederung/HH, Gesang Rastig, G.
8 Gelbspötter 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
2 Gelbspötter 16.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Berg, J. W.
2 Gelbspötter 18.05.2007 Holmer Sandberge/PI, Reviere Mohrdieck, J.
5 Gelbspötter 22.05.2007 Wedeler Marsch/PI Duncker, H.
1 Gartengrasmücke 24.04.2007 Boberger Niederung/HH, Gesang Rastig, G.
2 Gartengrasmücken 27.04.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.
2 Gartengrasmücken 03.05.2007 Höltigbaum/HH Decker, P. u. a.
1 Klappergrasmücke 13.05.2007 Harvestehude/HH Vieth, H.
1 Dorngrasmücke 23.04.2007 Boberger Niederung/HH, Gesang Rastig, G.
1 Dorngrasmücke 29.04.2007 Neuallermöhe/HH Vieth, H.
1 Dorngrasmücke 01.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K.

25 Dorngrasmücken 15.05.2007 Höltigbaum/HH, Linientaxierung Wesolowski, K.
6 Stare 15.05.2007 Moorgürtel/HH, Mitschke, A.

davon 4 Juv., früher Ausflugstermin
1 Misteldrossel 24.05.2007 Rotherbaum/HH, mit Futter Vieth, H.
1 Ringdrossel 23.04.2007 Boberger Niederung/HH, ♀ Rastig, G.
2 Ringdrosseln 01.05.2007 Georgswerder/HH Rupnow, G.
1 Grauschnäpper 13.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Sprengel, J.
1 Grauschnäpper 22.05.2007 Hamburger Yachthafen/PI Duncker, H.
1 Zwergschnäpper 20.05.2007 Bistal/RZ Rastig, G.
4 Trauerschnäpper 13.05.2006 Reitbrook/HH, Dove Elbe NABU Bergedorf
1 Trauerschnäpper 22.04.2007 Boberger Niederung/HH, Gesang Rastig, G.
1 Trauerschnäpper 03.05.2007 Wedel/PI, Kiesgrube Mohrdieck, J.
2 Trauerschnäpper 13.05.2007 Duvenstedter Brook/HH Sprengel, J.
4 Trauerschnäpper 13.05.2007 Forst Beimoor/OD Berg, J. W.
1 Trauerschnäpper 13.05.2007 Stadtpark/HH Vieth, H.
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2 Braunkehlchen 04.05.2007 Junkersfeld/WL Barthold, D.
6 Braunkehlchen 05.05.2007 Hansdorfer Brook/OD Wesolowski, K.
1 Braunkehlchen 05.05.2007 Wittmoor/OD Simon, K.
2 Braunkehlchen 13.05.2007 Boberger Niederung/HH Lohmann, G.
3 Braunkehlchen 19.05.2007 Nienwohlder Moor/OD Berg, J. W.
5 Schwarzkehlchen 16.05.2007 Moorburg/HH, davon 3 Juv. Rupnow, G.
4 Schwarzkehlchen 18.05.2007 Boberger Niederung/HH, Rastig, G.

Paar mit Juv.
2 Schwarzkehlchen 18.05.2007 Wohldorf/HH Wesolowski, K.
4 Schwarzkehlchen 19.05.2007 Nienwohlder Moor/OD, Berg, J. W.

♂ und diesjährige
1 Sprosser 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
1 Sprosser 18.05.2007 Boberger Niederung/HH, Gesang Rastig, G.
2 Nachtigallen 22.04.2007 Boberger Niederung/HH, Gesang Rastig, G.
1 Nachtigall 28.04.2007 Lemsahl/HH, Golfplatz Möller, T.
1 Nachtigall 29.04.2007 Neuallermöhe/HH Vieth, H.
1 Nachtigall 04.05.2007 Junkernfeldsee/WL Barthold, D.
3 Nachtigallen 04.05.2007 Steller See/WL Barthold, D.
5 Nachtigallen 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
4 Nachtigallen 15.05.2007 Stellmoorer Tunneltal/HH Berg, J. W.
2 Nachtigallen 21.05.2007 Wilstedt/OD, Oberalsterniederung Berg, J. W.
1 Nachtigall 27.05.2007 Höltigbaum/HH Schmid, W.
2 Blaukehlchen 04.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
6 Gartenrotschwänze 13.05.2007 Beimoor/OD, Feldmark Berg, J. W.
3 Gartenrotschwänze 13.05.2007 Boberger Niederung/HH Lohmann, G.
6 Gartenrotschwänze 18.05.2007 Holmer Sandberge/PI, Reviere Mohrdieck, J.

11 Steinschmätzer 02.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
6 Steinschmätzer 10.05.2007 Höltigbaum/HH Schmid, W.

28 Steinschmätzer 14.05.2007 Stillhorn/HH Rupnow, G.
2 Steinschmätzer 16.05.2007 Othmarschen/HH, Andersen, L.

Othmarschenpark, Paar
19 Steinschmätzer 18.05.2007 Boberger Niederung/HH Rastig, G.
3 Steinschmätzer 18.05.2007 Wohldorf/HH Wesolowski, K.
1 Steinschmätzer 22.05.2007 Hetlinger Schanzsand/PI, Helbing, U.

mit Futter Schelletter, W.
3 Baumpieper 05.05.2007 Wittmoor/OD, balzend Simon, K.
1 Rotkehlpieper 10.05.2007 Winsener Marsch, KESt/WL Schumacher, H.-U.
1 Gebirgsstelze 05.05.2007 Innenstadt, Lombardsbrücke/HH, Mitschke, A.

Gesang
2 Gebirgsstelzen 16.05.2007 Moorburg/HH, Balz Rupnow, G.
1 Gebirgsstelze 19.05.2007 Gräberkate/OD Berg, J. W.
1 Gebirgsstelze 20.05.2007 Ohlsdorfer Schleuse/HH Hinrichs, S.
5 Thunbergschafstelzen 01.05.2007 Wedeler Marsch, KESt/PI Sommerfeld, M.

Raasch, M.
2 Karmingimpel 23.05.2007 Hetlinger Schanze/PI Schmid, W.
4 Karmingimpel 28.05.2007 Pagensand/PI; Gesang Allmer, F.
2 Girlitze 15.05.2007 Spadenland/HH Schmid, W.
1 Erlenzeisig 15.05.2007 Moorgürtel/HH Mitschke, A.

*) Arten müssen mit Steckbrief und ausführlicher Dokumentation gemeldet werden.



Hamburger avifaunistische Beiträge, Band 34, im Druck
Der Band 34 unserer Hamburger avifaunistischen Beträge wird nach jetzigem Stand im Juli mit fol-
gendem Inhalt erscheinen:

DIEN, J.: Aus den Anfängen des ornithologischen Arbeitskreises im Großraum Hamburg, S. 7-34 (mit 
zahlreichen Fotos aus den Anfängen in 1960er Jahren); HARTMANN, J.: Synchronerfassung balzender 
Waldschnepfen (Scolopax rusticola) im Duvenstedter Brook 2004, S. 35-39 (Methodenbeschreibung 
und Verbreitungskarte); WITTENBERG, J.: Das Berichtsgebiet, S. 40; DIEN, J & H.-H. GEIßLER: Nachruf 
Burkhard Richter, S. 42; KONDZIELLA, B. Herbstzug des Rotmilans (Milvus milvus) im Raum Ham-
burg von 1962 bis 2005, S. 43-47 (Auswertung der Hamburger Datenbank im Vergleich mit Falster-
bo/Schweden und Dänemark); HARTMANN, J., S. BAUMUNG, B. KONDZIELLA, B. KREBS, A. MITSCHKE & F.
SCHAWALLER: Ornithologischer Jahresbericht 2001 bis 2005 für das Hamburger Berichtsgebiet, S. 
49-177 (mehr als 200.000 Beobachtungen ausgewertet, zahlreiche Diagramme und Verbreitungskarten);
MEYER, E.: Graugans, S. 179-181; MITSCHKE, A.: Rote Liste der gefährdeten Brutvögel in Hamburg, 
3. Fassung 2006, S. 183-227; J. HARTMANN, B. KONDZIELLA, V. KONRAD, J. WITTENBERG & U.
WESTPHAL: Rezensionen S. 228-240

Preis 15 € plus 2 € Versandkosten

Da Abonnenten eine sichere Kalkulation der Auflage ermöglichen und Mitglieder des Fördervereins 
für Tierartenschutz in Norddeutschland e.V. mit ihren Beiträgen auch die Herausgabe dieses Bandes 
unterstützen, haben wir für diese Personenkreise einen günstigeren Preis festgelegt: 12 € im Abonne-
ment; 10 € im Abonnement und Mitgliedschaft im Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. 
V. - immer plus Versandkosten von 2 €.

hab-Verkaufsaktion

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, die noch vorhandenen hab-Bände zu Sonderpreisen zu erwer-
ben, an denen Sie nicht vorbeikommen; weitere Einzelheiten wie z. B. die Inhaltsverzeichnisse 
können Sie von unserer Internetseite www.ornithologie-hamburg.de herunterladen.

Oder erwerben Sie eines der folgenden Pakete:

Paket 1 - für nur 30 €:
16 hab-Ausgaben von Band 14 - 16, 18 - 29 sowie den englischsprachigen Sonderband zum 
IOC 2006 in Hamburg (Band 17 vergriffen - Band 30 nur noch wenige Exemplare)

Paket 2 - für nur 40 €
wie Paket 1, jedoch einschließlich Band 32 und 33

Paket 3 - für nur 50 €
wie Paket 2, jedoch einschließlich Band 31 („Brutvogel-Atlas Hamburg“)

Paket 4 - für nur 55 €
wie Paket 3, jedoch einschließlich „Die Vogelwelt von Hamburg und Umgebung“,
Band 3 (1996, Limikolen - Spechte)

Paket 5 - für nur 100 €
alle bis Band 33 erschienen und noch verfügbaren hab-Bände, z. T. gut erhaltene gebrauchte 
Exemplare aus der Frühzeit, z. B. Band 4 - 33 (auch Band 17 und 30 - soweit der Vorrat reicht) 
einschließlich „Brutvogel-Atlas Hamburg“ und „Die Vogelwelt von Hamburg und Umge-
bung“, Band 3 (1996, Limikolen - Spechte)

Paket 6 - für nur 45 €
Die Bände 30 (nur noch wenige Ex.), 31 („Brutvogel-Atlas Hamburg“), 32, 33 und der eng-
lischsprachige Sonderband zum IOC einschließlich des neu erscheinenden Bandes 34.

Zwischenverkauf vorbehalten. Alle Preise verstehen sich zuzüglich Porto und Verpackung. In 
Sonderfällen können wir auch noch die Bände 1 - 3 anbieten - bitte sprechen Sie uns an.

Bestellung richten Sie bitte an hab.versand@ornithologie-hamburg.de oder an Jürgen Dien, 
Scharnskamp 10 a, 22415 Hamburg.

http://www.ornithologie-hamburg.de
mailto:hab.versand@ornithologie


Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. V.

Die vielfältigen Aufgaben des Arbeitskreises werden erst dann erfüllt und sinnvoll umgesetzt, wenn 
auch regelmäßig über die Auswertungen berichtet werden kann. Viele organisatorische Arbeiten und 
zusammenfassende Datenanalysen sind inzwischen nicht mehr ehrenamtlich zu schultern. Es war
daher dringend erforderlich, für das Einwerben von Spenden, Legaten und vor allem auch für die
Berücksichtigung bei Testamenten einen Verein als Ansprechpartner zu schaffen. Schon um auch
den Spendern mit einer Spendenbescheinigung eine Senkung der Einkommenssteuerschuld zu
ermöglichen.

Am 15. Januar 1990 wurde daher auf unsere Anregung hin und von uns der „Förderverein Tierarten-
schutz in Norddeutschland e.V.” gegründet. Zweck des Fördervereins ist die Förderung des Tierarten-
schutzes, insbesondere die Erhaltung von Lebensräumen bedrohter Arten. Zu den Zielen gehören
ferner:

÷ die Organisation von Erfassungsprogrammen zur Unterstützung des Naturschutzes sowie deren 
Auswertung und Veröffentlichung

÷ die Durchführung von naturkundlichen Führungen

÷ die Einrichtung und Unterhaltung von geeigneten Schutzstationen zur Aufklärung der
Öffentlichkeit

÷ die Mitarbeit bei der Erforschung der Ökologie der Tierarten als Schutz- und Hilfsmaßnahmen für 
gefährdete Arten

Der Förderverein ist Herausgeber der „Hamburger avifaunistischen Beiträge“ (hab). Gefördert wurden 
in den letzten Jahren neben der Ausstattung mit PCs u. a. die Brutvogel-Kartierungen in der Wedeler 
Marsch, der „Brutvogel-Atlas Hamburg“, die Projekte Haussperling, Elster und Rabenkrähe,
Berghänfling, der Atlas deutscher Brutvogelarten (ADEBAR), die Erfassung der Brutpaare und die 
Beringung der Möwen auf der Hohen Schaar, die Auswertung der Pentadenzählungen in der Wedeler 
und Haseldorfer Marsch und die Auswertung der Wiederfund-Meldungen von Lachmöwen aus dem 
Hamburger Raum. Weitere Vorhaben warten noch auf eine Auswertung.

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige wissenschaftliche Zwecke im Sinne 
der Gemeinnützigkeitsverordnung. Er darf keine Person durch Vergütung von Ausgaben, die dem 
Zweck des Vereins fremd sind, begünstigen. Alles erfolgt auf der Basis der ehrenamtlichen Mitarbeit.

Mitglieder des Fördervereins erhalten bevorzugt die monatlichen Mitteilungen des Arbeitskreises und 
Sonderkonditionen beim Bezug der „Hamburger avifaunistischen Beiträge“ (hab). 

Bitte werden Sie Mitglied in unserem Förderverein. Unterstützen Sie die Fördermaßnahmen mit 
Spenden. Der Verein ist berechtigt, auf Grund seiner Anerkennung durch das Finanzamt, Spenden-
bescheinigungen auszustellen. Bei besonderen Fragen, wie z. B. Berücksichtigung in Testamenten, 
sprechen Sie uns bitte an (Jürgen Dien, 040 531 28 32).

Für den Vorstand Beitrittserklärung umseitig

Jürgen Dien



Beitrittserklärung

Ich möchte dem "Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. V." beitreten, und zwar mit fol-
gendem Jahresbeitrag als

O Fördermitglied (50 €) O Ich werde Mitglied auf Lebenszeit
(20facher Jahresbeitrag)

O Mitglied (25 €) 

O Schüler/Student (13 €)
O Den Mitgliedsbeitrag überweise ich auf das Postbankkonto Hamburg Nr. 14 11 44-209 (BLZ 200 
100 20).

Außerdem spende ich O jährlich O einmalig             €, die ich ebenfalls auf das o. a. Postbankkonto 
überweise.

Name, Vorname :............................................................... Geburtstag: ...............................

Straße: ............................................................................... Beruf: .......................................

PLZ, Ort: ...........................................................................

Diese Beitrittserklärung können Sie senden an:
Förderverein Tierartenschutz in

_______________________ Norddeutschland e. V.
(Unterschrift) (Datum) Postfach 76 03 27, 22053 Hamburg
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Wir lasen in
Auswirkungen von Offshore-Windkraftanlagen auf Vögel (Tony Fox u. a., Seiten 8 - 9)

Dänemark war das erste Land, das 2002 zwei kommerzielle Offshore-Windkraftanlagen baute: 
Auf Horns Rev in der Nordsee mit 80 Windrädern 12 - 14 km vor der Küste und bei Nysted 
(Lolland) in der Ostsee mit 72 Windrädern 10 km vor der Küste. Beide Anlagen sollten die
technische Machbarkeit und die Wirtschaftlichkeit solcher Projekte erproben, aber auch deren 
Umweltverträglichkeit. Zu letztgenanntem Zweck war die fünfköpfige Autorengruppe damit
beauftragt, drei Jahre lang vor dem Bau (als „baseline“) und drei Jahre lang nach Inbetriebnahme 
beider Anlagen die Bewegungen und das Verhalten von Vögeln in diesen Bereichen zu verfolgen 
und aufzuzeichnen. Der Bericht legt kurz gefaßt die Ergebnisse und die daraus abgeleiteten 
Schlußfolgerungen vor.

Die Untersuchungen gingen davon aus, daß die Anlagen in dreifacher Hinsicht wesentliche 
Nachteile oder Gefahren für Zug- und Seevögel mit sich bringen könnten: Als Hindernis für 
Wanderungsbewegungen, als Lebensraumveränderung (-verlust) und als Kollisionsrisiko.

Zum erstgenannten Fragenkomplex wurden die Vogelbewegungen durch die Gebiete vor und 
nach Errichtung der Windkraftanlagen mittels Radar, Infrarot-Videomonitoring und direkte
Beobachtung überwacht und verglichen. Dabei zeigte sich, daß die meisten häufigeren Arten die 
Windfarmen deutlich mieden (Vermeidungseffekt). So zog ursprünglich in jedem Frühjahr und 
Herbst etwa ein Drittel der gesamten Ostseepopulation der Eiderente durch den Nysted-Standort 
oder nahe daran vorbei. Nachdem die Anlage stand, reduzierte sich die Anzahl der hier
durchziehenden Eiderenten um 75 Prozent. Der Umweg (und damit der Energieverlust), zu dem 
die Vögel durch diese einzelne Windfarm genötigt werden, ist jedoch bezogen auf die gesamte 
Zugroute so gering, daß er keine nachteiligen Folgen für diese und andere Arten haben dürfte.

Falls eine Windfarm allerdings zwischen dem Brutareal einer Vogelart (z. B. Seeschwalben-
oder Eiderentenkolonie) und deren Nahrungsgründen liegt, könnte dies durchaus einen nachteili-
gen Einfluß auf den Bruterfolg aufgrund des Zeit- und Energieverlustes für die Altvögel auf
ihren Nahrungsflügen haben. Auf die beiden untersuchten Anlagen trifft dies jedoch nicht zu.

Zur Frage des Habitatverlusts ergab sich, daß zwar die Fundamente der Windräder nur einen
verschwindend kleinen Flächenanteil der Anlagen einnehmen (< 0,2%) und daß auch das
Nahrungspotential (Fische, Weichtiere) für die Vögel innerhalb der Windfarm nicht beeinträch-
tigt wird (daß also kein physischer Lebensraumverlust eintritt), daß jedoch wegen des oben
erwähnten Vermeidungseffektes für bestimmte Vogelarten die Fläche der Windfarm plus einer 
Pufferzone als Nahrungs- und Rastfläche ausfällt (effektiver Habitatverlust). So fehlten im
Gebiet der Anlage von Horns Rev Seetaucher (überwiegend Sterntaucher) und Trauerenten im 
Gegensatz zur Zeit vor Errichtung der Windfarm fast völlig. Bei der Anlage von Nysted wurden 
deutlich weniger Eisenten gezählt. Andere Arten zeigten hingegen keine signifikante Verhaltens-
änderung gegenüber den Windrädern (oder waren der Zahl nach zu wenige für eine statistische 
Auswertung). Noch läßt sich nicht sagen, ob die betroffenen Arten sich mit der Zeit an die sich 
drehenden Windräder gewöhnen und das nunmehrige Gebiet der Windfarmen wieder zur
Nahrungsaufnahme aufsuchen werden.

Zur Einschätzung des Kollisionsrisikos dienten Radar- und Infrarot-Videobeobachtungen, mit 
denen das Ausweichverhalten von Eiderenten bei der Nysted-Windfarm gemessen wurde. Es 
zeigte sich, daß die Vögel bereits weit vor der Windfarm mit Ausweichreaktionen beginnen,
vermutlich bei der ersten Sichtung. Als Folge durchflogen 78 % weniger Eiderenten das Gebiet 
als vor Errichtung der Anlage. Von den restlichen 22 %, die in die Windfarm eindrangen, gingen
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viele auf eine Flughöhe unterhalb der Rotoren, und die Mehrzahl flog in mittlerer Entfernung 
zwischen zwei Windradreihen und verließ das Windfarm-Areal auf dem kürzesten Wege. Dies 
sind alles Faktoren, die das Kollisionsrisiko vermindern. Ferner zeigten Nachtbeobachtungen, 
daß der starke nächtliche Vogelzug weit über den Windrädern verläuft - viel höher als am Tage.

Ein auf diese Beobachtungen gestütztes Modell ergab, daß für die rund 235.000 Eiderenten, die 
die Nysted-Anlage in jedem Herbst passieren, ein Kollisionsrisiko von 0,02% besteht, also eine 
theoretische Verlustrate von 47 Vögeln. Diese niedrige Größenordnung bestätigte sich durch die 
Tatsache, daß bei intensivem Infrarot-Monitoring eines einzelnen Windrades keine Kollision 
beobachtet wurde. Im übrigen stehen der obengenannten Verlustrate von 47 Vögeln die rund 
70.000 Eiderenten gegenüber, die in Dänemark alljährlich völlig legal durch die Jagd zur Strecke 
gebracht werden.

Die Schlußfolgerungen der Autoren aus der Studie laufen darauf hinaus, daß das Verhalten der 
Vögel gegenüber den Windfarmen von Art zu Art sehr unterschiedlich ist, daß aber in keinem 
Fall größere Auswirkungen auf den Gesamtbestand der betroffenen Arten zu erwarten sein 
dürften. Der effektive Habitatverlust sei zwar ein realer Effekt für einige Arten, doch sei dieser 
im Vergleich mit der im Umkreis verbliebenen Fläche unbedeutend. Die durch das Umfliegen 
der Windfarmen bedingten längeren Flugstrecken dürften nach Ansicht der Autoren keine
signifikante Auswirkung auf den Energieverbrauch der Vögel haben.

Für sich genommen böten die beiden untersuchten Windkraftanlagen also kaum Anlaß zu
Befürchtungen hinsichtlich ihrer Auswirkungen auf Vögel. Die zukünftige Errichtung vieler
solcher Anlagen entlang den Küsten Westeuropas werfe jedoch die Frage ihres kumulativen
Effekts auf den Bestand von langziehenden Wasservögeln auf, auch in Verbindung mit anderen 
Entwicklungen, wie erhöhtem Schiffsverkehr, Störungen, Rohstofförderung auf dem Meeres-
grund, Fischerei, Umweltverschmutzung usw. Als besonders kritisch erweist sich bei dieser
Kumulierung die Frage des Habitatverlustes. Das Kollisionsrisiko hingegen scheint nach dieser 
Untersuchung gering zu sein, selbst unter Bedingungen, unter denen die Windräder weniger gut 
sichtbar sind, jedoch muß dies nicht überall gleichermaßen gelten.

Abschließend betonen die Autoren mit Nachdruck, daß die (z. T. recht positiven) Ergebnisse 
ihrer Studie sich nicht notwendigerweise verallgemeinern lassen, sondern daß man mit ihrer
Übertragung auf andere Standorte sehr vorsichtig sein sollte. Weitere Untersuchungen seien drin-
gend nötig, um herauszufinden, inwieweit die Auswirkungen von Offshore-Windkraftanlagen 
auf Vögel von Standort zu Standort und von Vogelart zu Vogelart variieren.

Rückgang des Kiebitzes - eine Folge veränderter Landwirtschaft

In zwei Beiträgen (Seiten 15 und 17) werden die Ursachen des enormen Rückgangs des Kiebitz-
bestandes in England und Wales - alleine um 49 % im Zeitraum 1987 - 1998 - erörtert. Erneut 
wird deutlich, daß es sich um die Folge von Lebensraumveränderungen handelt, die durch einen 
Wandel in der bäuerlichen Wirtschaftsweise bedingt sind. Untersuchungen zeigen, daß der
Kiebitz als ideales Bruthabitat ein landschaftliches Mosaik von erst im Frühjahr bestellten
Getreideäckern und natürlichem feuchten Grünland (Viehweiden) bevorzugt. Statt dessen hat 
sich die Landwirtschaft in reine Viehzucht im Westen des Landes und reinen Ackerbau im Osten 
polarisiert - gemischte Betriebe gibt es kaum noch. Die Viehweiden und Wiesen werden
trockengelegt und mit Kunstdünger und anderen Chemikalien „verbessert“ (unter Abtötung der 
Insektenfauna), auf den Äckern steht Wintersaat, die für den Kiebitz zur Brutzeit bereits zu hoch 
gewachsen ist. Zu helfen ist der Art etwa durch Übriglassen unbebauter Brachflächen auf dem 
Ackerland als Brut- und Nahrungsareal. Auf Versuchsflächen laufen entsprechende Untersu-
chungen.

Rolf Dörnbach


